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Der neue M+F-Katalog ist ein umfassendes 078 10 “mba”salztür normale Mä,k,i” 
BR 50 1” eine BR 053 Ca. NovemberlDezember lieferbar 

und informatives Werk geworden. Auf 160 Der Märkli”.Wannentender Wird 
Seiten sind annähernd 300 Abbildungen, “0” ““B nicht mitgeliefe”, kann 759 Bausalz scllwe,zer Krakodil 289,- 
davon über 250 von Lokmodellen “nd Vor- aber jederzeit wer den Miwkli”. 12529 Berchriltungrratz 5,90 

bildern. Auch das M+F-Feuerwehrprogramm 
Fachhandel bezogen werden. 112,- 75970 Fertigmodell narmal 398,- 

078 11 dto. A.ltba”a”sführ”ng mit große” 75975 Feltigmodell *“per 439,- 
ist komplett enthalten. Alles. was zu111 Zu- Windleitblechen. Tende,gehs,“se 

2’2’ T 25 für ME,klin-Fahrwerk 
sammenbau einer Lok benötigt wird, Werk- ees Tenders 2’2‘ T 26 mb. 278. 
zeug, Bohrzwerg, Spritzpistole usw.. isteben- 
falls zusätzlich beschrieben und abgebildet. *‘* Baulatz Gep.+2ktriebwagen 

Dieser Katalog ist eine wahre Fundgrube für 
ET 194.1 (LAG 895) KY”ststoff~“S. 

LAG~Nebenbahniriebwagen AR-N,. 213 BaIsatz DM ,,5,-, 

‘uhrurig (Berchriftungrsatl ist im 
Feti,gmodell DM 179;. 

den Modellbahnliebhaber und -Sammler. Bauoatz enthalten) 115,- 

Auch wer keine M+F-Modelle sammelt, wird 
21370 Fertigmodell 179.7 

ns.- Solange der Vorrat reicht 
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Zu unserem Titelbild: 
Rund 14Tage nach dem Erscheinen dieserAusgabewird bei der Deutschen Bundesbahn die 
letzte Dampflokomotive aus dem Dienst geschieden sein. Im Gegensatz dazu werden sich 
unsere Modellbahnhersteller noch mehr Gedanken machen müssen, welche Fahrzeugesie 
für eine Großserien-Fertigung auswählen wolk?n. Nachdem es das Modell der BR 65 schon 
einmal gab. wenn auch in einem zu gro0en Baumaßstab. wäre eine Neuauflage der 
Lokomotive doch naheliegend. Mit der Baureihe 65 hätten wir nahezu eine Universal- 
maschine für die ganze letzte Epoche der Dampflokomotive in der Bundesrepublik zur 
Verfügung. Foto: H. Obermayer 
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Ein neuer Umbausatz für 
eine MärkhLok 
4 



Aus einer Märklin-BR 50 
mit KabTender wird 
eine BR 053 mit Wannen- 
tender 
Man nehme . könnte man hierschreiben, 
und zwar nehme man eine Original-Märklin- 
Baureihe 50 und dazu einen Märklin-Wan- 
nentenderderBR38,Mitdiesen unddenent- 
sprechenden MCF-Umbauteilen kann dann 
die angekündigte BR 053 mit Wannentender 
erstellt werden. 
Da unter Umständen die Beschaffung eines 
einzelnen Märklin-Wannentenders vielleicht 
nicht ganz einfach ist, empfehlen wir Ihnen, 
doch eventuell gleich zur BR 50 eine kom- 
plette Märklin P 8 mit Märklin-Wannentender 
zu kaufen. Sie werden nun fragen, was mache 
ich mit der übriggebliebenen PE!? Nun, hierfür 
bietet sich folgende Lösung an: 
In der nächsten Zeit wird bei uns auch der 
schon lange angekündigte Umbausatzfür die 
T 38 auf Märklin-Basis fertiggestellt werden. 
Das heißt also, daß Sie aus der ijbriggeblie- 
benen P 8 mit dem entsprechenden neuen 
M+F-Turbinentender eine völlig neue Loko- 
motive schaffen können. Sie ersparen sich 
unter Umstäntien eventuelle Beschaffungs- 
schwierigkeiten des Märklin-Wannentenders. 
Zur T 38 sei hier am Rande vermerkt: Diese 
wird in ca. 2 Mopaten zur Auslieferung 
gelangen, und von M+F werden die ent- 
SprechendenLok-Umrüst-undZurüstteilezu- 
sätzlich zum kompletten (unmotorisierten) 
M+F-Turbinentender geschaffen. 
Nun aber zurück zur BR 053. Diese Lokomo- 
tive ist eine interessanteAbart- bzw.Variante 
- zur BR 50. zu deren Entstehen die Kriegs- 
wirren beigetragen haben. Die 053 ist ver- 
wandt mit der BR 50 und der BR 52 (Kriegs- 
Abart-Lokomotive), da aus deren Teile diese 
entstand! 
Will man eine vorbildliche Lok erhalten, muß 

an der Märklin-Lokomotive der erste Speise- 
dom des Kessels entfernt und dafür ent- 
sprechende Speiseventile und sonstige 
Accessoires angebracht werden. Die zweite 
grundlegende Änderung der Lokomotive be- 
trifft das Führerhaus, das bei der 053 durch 
seitliche Türen und eine Rückwand ver- 
schlossen war. Wir haben uns natürlich nicht 
nur auf diese wenigen Änderungsteile be- 
schränkt, sondern haben gleich einen kom- 
pletten Zurüstsatz für die Lok ( und natürlich 
auch für den Tender) gefertigt, der unter 
anderem Bedienungsstangenhalter, Griff- 
stangenhalter, Kesselarmaturen (wie Kessel- 
ventile, Dampfverteiler), Generator, Kolben- 
stangen-Schutzrohre, Naßdampf-Entnahme- 
Stutzen, Lastbremsyentil und vieles, vieles 
mehr enthält. 
Die entsprecheyien Einzelteile ersehen Sie 
am besten aus der Aufnahme 2, auf der diese 
zum größtenTeil abgebildetsind.Auchwurde 
unsererseits die Märklin-~eusinger-Steue- 
rung etwas verbessert, indem die Original- 
Märklin-Schieberschubstange (Drahtteil) 
durch ein etwas vorbildlicher wirkendes 
M+F-Ätzteil ersetzt wwde. Nach Umbau 
vermittelt die ,Lokomotive gegenüber der 

Llrsprungsausfü~rung einen völlig veränder- 
ten Eindruck und wirkt allein schon von der 
Detaillierung her wie ein Handarbeits-Super- 
modell. Ehrlich gesagt, diesen Effekt zu 
erzielen, war bei der Märklin-BR 50 äußerst 
schwierig, da die Original-Märklin-Lok selbst 
schon als ausgesprochenes Supermode,, zu 
bezeichnen ist. Natürlich gibt es für diese 
Lokomotive auch einen entsprechenden 
Großbeschriftungssatz. der diverse Beschrif- 
tungenerlaubt.AuchfürdieOriginal-Märklin- 
Lokomotive sind weitere Loknummern ent- 
halten, damit bei Betrieb von mehreren 
gleichen Märklin-Lokomotiven jene auch 
unterschiedlich benummert werden können. 
Sollten Sie keinen Märklin-Wannentender 
einzeln erhalten, so können Sie hierauch auf 
ein entsprechendes M+F-Modell zurück- 
greifen. 
Unter der Artikelnummer 026 30 führen wir 
einen eigenen Warmentendarin unserem Pro- 
gramm (hier bei den vorgestellten Umbauten 
mit abgebildet). Dieser Wannentenderverfügt 
über vier zierliche, metallgegossene Dreh- 
gestellblenden.Alle übrigenZubehörteileaus 
Zinn und Messing können aber auch am ent- 
sprechenden Märklin-Tender-Modell ange- 



bracht werden und liegen dem Umbausatz 
bei. 
Aber nicht genug der Umbaumöglichkeiten. 
Wir haben noch eine weitere Variante für Sie 
parat. dieallerdingserstspäter-wahrschein- 
lieh zum Jahreswechsel - lieferbarsein wird. 
Es handelt sich um die BR 50 (Einheitsloko- 
motive in der Altbauversion). Unter der Atii- 
kelnummer 078 11 bieten wir einen Umbau- 
satz für die Märklin-Lokomotive an. Dieser 
Umbausatz enthält neben den großen Wind-. 
leitblechen den dazu entsprechend geän- 
derten Umlauf mit der Schürze, des weiteren 

ein vollkommen neues Tendergehäuse. und 
zwar das des Tenders 2’7 T 28 ohne Kabine, 
das nur auf das entsprechende Märklin- 
Kabinentenderfahrwerk aufgesetzt wird. Die 
Lokomotive kann natürlich auch ohne geän- 
dertem Umlauf mit Witt+Windleitblechen in 
der Nachkriegsausführung (ähnlich der 
Fleischmann-Baureihe 50) betrieben werden. 
Wir sind hier noch am überlegen, ob wir den 
Bausatz entsprechend trennen und einmal 
denTendermit Lok-Superdetaillierungsteilen 
anbieten und als weiteren Umbausatz das 
Umlaufblech mit Schürze und Windleit- 

blechen sowie die dazugeherenden Trieb- 
werksleuchten und Verteilersteckdosen vor- 
sehen. Hierüber lesen Sie jedoch mehr im 
nächsten Journal. Der neue Tenderaufbau 
dieser Lokomotive wird zum größten Teil aus 
Messingblech bestehen und maßstäblich (1 : 
87) zur Märklin-Lokomotive passen. Diever- 
schiedenen,gesuperten Modellausführungen 
der Märklin-Baureihe 50 werden wir Ihnen 
dann im nächsten Journal in lackierter Aus- 
führung vorstellen. HM 

Fahrzeuge in N und Nm 
- 

Wie in letzter Zeit schon öfters berichtet. ist 
das Thema Wismar-Schienenbus anschei- 
nend schier unerschöpflich. Das Modell gibt 
es bei uns nicht nur in der Spurweite HO und 
HOe, sondern auch in der Spurweite N und 
Nm (Schmalspur). Speziell in der Spurweite 
Nm hat aber M+F schon vor längerer Zeit 
auch noch weitere Fahrzeuge gebracht, so 
unter anderem eine Diesellokomotive (die 
natürlich auch für normales N-Gleis ver- 
wendbar ist) und die ihr Vorbild bei der OEG 
oder SWEG hat. Sie gilt als V 22. Des weite- 
ren gibt es den kompletten Museumszug 

des DEV Bruchhausen-Vilsen in Nm. anderem eine Aufnahme des ,,Schweine- 
Herr Professor Dr. Siegfried Ebel aus Mar- schnäuzchens” in Baugröße Nm als Porträt 
burg hat nachfolaenden Berich> einae- bei der Einfahrt in einen Tunnel. Vielleicht 
*an&: finden Sie das Bild auch ganz gut undver- 
,,Zwar bin ich erst seit relativ kurzer Zeit, öffentlichen es im MfF-Journal.” 
aber vielleicht gerade deswegen ein ganz Ja, wir fanden das Bild sehr gut und ver- 
guterM+F-Kunde, d.h..meine Liebe gilt den öffentlichen es deshalb im M+F-Journal. 
M+F-N-Erzeugnissen und da im speziellen Jedoch kann man einen Bericht nicht 
den Schmalspur-Fahrzeugen. Wie gut ge- alleine - nur durch ein Foto - bestreiten. 
lungen die Modelle in Wirklichkeit sind, zei- Deshalb haben wir uns nochmals an Herrn 
gen erst Aufnahmen in übernatürlicher Dr. Siegfried Ebel gewandt und ihn ge- 
Größe. beten, uns weiteres Bildmaterial einzusen- 
In der Anlage übersende ich Ihnen unter den, wobei wir dann ganz entzückende 



Bild 3: Mittiewe,le ist auch die kleine Schma,sp”r-Dampf,o- 
komotlve im BW Briginenhohe e,ngefioffen. Das iokpema- 
“il bewaihtet vor der eisten A”Skhrt nodlma,s kurz he 
kIelne Masch,ne. 

BildervonAnlagenmotivenerhielten. 
ReinvornÄußeren herschonunterscheiden 
sich unsere N-Schienenbusse zur Ausfüh- 
rung der HO-Schienenbusse, und zwar ha- 
ben unsere N-Fahrzeuge vor der Türe noch 
ein kleines Fenster, das bei der HO-Version 
fehltunddorterstnachderTüreangebracht 
ist. Beides entspricht den Vorbildern, da - 
wieschonberichtet-beIderHannover-Bau- 
art dei Wismar-Schienenbusse die ver- 
schiedensten Bauausführungenzur Anwen- 
dung kamen. Die Schienenbusse für die 
Spurweiten N und Nm sindaus Metall gefer- 
tigt und bringen deshalb auch das nötige 
Gewicht für die winzig kleinen Fahrzeuge 
mit. Beide Fahrwerke. die den Beasatzen be- 
reits fahrbereit beitiegen. beruhen auf dem 
Märklin-Z-Fahrwerk der Diesellok 6664, bei 
dem lediglich die mittlere Treibachse gegen 
ein bereits von uns beigelegtes Zahnrad 
ausgetauscht werden muß. Bei der Spur N 
werden auf die Original-Z-Räder des Märk- 
lin-Fahrwerks ganz einfach größere Schei- 
benräder, die dem Bausatz beiliegen. auf- 
gesteckt, und schon kann das Fahrwerk für 
die Spurweite N verwendet werden. 
WasistnunderUnterschiedzwischenNund 
Nm? Wie allgemein bekannt, hat die Spur- 
weite N eine Breite von 9 mm, die Spurweite 
Nm gilt als Schmalspurzurspurweite N und 
verfügt über eine Spurweite von 6 mm, die 
genau dem hlärklin-Z-Gleis (mini-club) ent- 



spricht. Der Zusammenbau der Wismar- 
Schienenbusse ist keinesfalls schwierig, 
und die Laufeigenschaften durch das 
Z-Fahrwerk sind sehr gut. ES soll jedoch 
darauf geachtet werden, daß der Traforeg- 
ler eines normalen N-Trafos nicht zu weit 
aufgedreht wird, da bekanntlich Märklin-Z- 
MotorenfüreineStromaufnahmebiszu8volt 
ausgelegt sind. Bei kurzfristigerl.2-Volt-Auf- 
nahme passiert jedoch nichts. Die Motoren 
überstehen das ohne weiteres. Lediglich 
werden die Fahrzeuge dadurch raketen- 
schnell. Aber wer fährt schon mit voll auf- 
gedrehtem Regler seine Modelle, denn da 
sind auch die normalen N-Modelle viel zu 
schnell. 
Daß auch Professoren zur Entspannung die 
Modelleisenbahn als Hobby wählen, wie 
z.B. auchvieleÄrzte.Apothekerundweitere 
akademisch gebildete Berufe, dürfte relativ 
unbekannt sein, läßt sich abereindeutig aus 
unserer Kundenkartei belegen. Gerade Be- 
rufe, die der geistigen Arbeitgewidmetsind, 
befriedigen anscheinend die jeweiligen In- 
haber nicht völlig, sondern sie wollen auch 
einmal etwas sehen, was sie mit eigener 
Hände Arbeit geschaffen haben. Es schadet 
niemandem, sich zu Hause eine kleine Mini- 
welt aus der Phantasie heraus aufzubauen, 
in der man vielleicht sein Wunschleben in 
Ruhe und Beschaulichkeit, das bei der all- 
gemeinen Hetz@. heute nicht mehr möglich 
ist, nacherleben kann. 
Bei der ersten Jungfernfahrt wurde der Wis- 
mar-Schienenbus auf der Anlage natürlich 
nicht nur bei der Tunneleinfahrtfotografiert, 
sondern auch beim Einfahren in den Bahn- 
hof und beim Passieren des Stellwerks. In 
einem späteren Brief schrieb uns dann Herr 
Dr Ebel: 
,,Lang erwartet traf Anfang August 76 end- 
lich die kleineDampflokfürdieSchmalspur- 
bahn in ,,Brigittenhöhe” ein. Brigittenhöhe 
ist der Name meines Schmalspurbahnhofs. 
Einige eifrige Fotoamateure konnten die 
Einfahrt, direkt am Stellwerk Brigittenhöhe. 
auf den Film bannen. Am Bahnhof angekom- 
men. wurde das Maschinchen von allen An- 
wesenden sogleich in Augenschein genom- 
men und bestaunt. Die dritte Aufnahme ent- 
stand am nächsten Morgen. Das kleine,fau- 
chende Ungeheuer wird für Probefahrten 
bekohlt und die Wassertanks gefüllt. End- 
lich braucht der kleine Lokschuppen nicht 
mehr leer herumzustehen.” 
Im AnschluR an den Bericht von Herrn Pro- 
fessor Dr. Ebel möchten wir nochmals auf 
unseren N- und Nm-Schienenbus hinwei- 
sen und darauf aufmerksam machen, da6 
wir diesen schon seit längerer Zeit mit Bei- 
wagen anbieten. Da jedoch der Bestellein- 
gang für den Beiwagen äußerst gering ist, 
lohnt sich eine Formenfertigung noch 
keinesfalls. Vielleicht wird aber jetzt - be- 
dingt durch das neue Buch aus dem Zeu- 
nert-Verlag über den Wismar-Schienen- 



bus-derBeiwagenauchmehrFreundeund sind, enorme Formkosten zu investieren, spricht nicht dem Vorbild, weil eraus Teilen 
Liebhaber finden. da wir aus Erfahrung schon wissen, daß bei des Wismar-Busses gefertigt und ein Fen- 
Wir bitten die N-Modell-Eisenbahnerzu ver- so geringen Vorbestell-Stückzahlen keines- Ster weggelassen wurde. HM 
stehen.daßwirbeieinerBestellungvonetwas falls ausreichende Nachbestellungen zu er- 
mehr als 50 Stück keineswegs in der Lage warten sind. Der abgebildete Beiwagen ent- 



Spur N - 031° 
Eine schon länger ange- 
kündigte N-Neuheit ist in 
Kürze lieferbar. 
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